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Medizinunternehmen als neue Zielgruppe für Videokonferenzen

Revolutionärer Preis des Maja-Bildtelefons macht Videoconferencing jetzt auch für ambulante medizinische 
Nachsorge interessant 

Seefeld b. Berlin, 29. November, 2002: - Über den revolutio-nären Preis von 1.400 Euro 
nimmt die Videokonferenz in Form des Bildtelefons Maja jetzt auch den Medizinsektor 
als vielversprechenden Zielmarkt ins Visier. Zum Vergleich: Traditionelle 
Konferenzraumssysteme für Videoconferencing kosten derzeit zwischen 5.000 und 
15.000 Euro. Das Maja-System, das eine umfassende Funktionalität für 
Videokonferenzübertragungen bietet, soll sein Einsatzgebiet insbesondere im Bereich 
der ambulanten medizinischen Nachsorge finden. Der behandelnde Arzt kann von 
seinem Standort im Krankenhaus oder Klinik aus das Gerät bedienen und Werte 
ablesen, die in der häuslichen Umgebung des Patienten über Mess- und 
Überwachungsgeräte sowie Körpermessgeräte aufgezeichnet werden. Das neuartige 
Gerät des Herstellers Aethra wird von der VITEC Distribution GmbH ab sofort exklusiv 
über den autorisierten Fachhandel ausgeliefert. 

Unternehmensprofil

Die vorort beim Patienten erfassten Mess- und Telemetriewerte werden während der
Videokonferenz live zur Gegenstelle übertragen. Dem Einsatz im ambulanten Nachsorgebereich
kommen laut Anbieterangaben zudem die kompakten Systemabmessungen und die hochwertige
Videoqualität entgegen, zudem die einfache Installation und Bedienung.

Das Gerät gibt es in den beiden Versionen Maja NX und Maja IP: Maja NX unterstützt die H.320-
/H.323-Standards mit Datenübertragungsraten von 128 Kbit/s über ISDN bzw. 384 Kbit/s über
IP. Maja IP entspricht dem H.323-Standard mit einer Übertragungsleistung bis 384 Kbit/s.

Bei Bedarf lässt Maja sich problemlos erweitern: Reicht der eingebaute 6“-Bildschirm nicht aus,
können ein größerer externer Monitor, ein Großprojektor oder ein Fernsehgerät mit
Videoeingang angeschlossen werden. Auch für eine zusätzliche Kamera ist ein Anschluss
vorgesehen.
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Die Anfang 2002 gegründete VITEC Distribution GmbH (www.vitec-distribution.com) fokussiert sich auf die 
europaweite Distribution von Audio- und Videokonferenzprodukten. Zu den Herstellern im Vertriebssortiment 
zählen Polycom, Aethra, VCON, Konftel und Ezenia. Die Firma positioniert sich gegenüber der klassischen 
Distribution mit einem innovativen Konzept, das eine weitreichende Unterstützung des Fachhandels beinhaltet. 
Die hier bereitgestellten Unterstützungsmaßnahmen betreffen u.a. Direktmarketing, Werbung und ge-
meinsame Messebeteiligung.


